So wird Laub zu wertvollem Kompost

Laub ist nicht einfach zu kompostieren. Vor allem Eichen- sowie Buchenlaub und die großen Blätter von Kastanien machen Schwierigkeiten. Sie sind besonders strukturstabil und verrotten deshalb nur schwer. Gartenfreunde sollten versuchen, dieses Laub zu zerkleinern, bevor es auf den Komposthaufen kommt. Das kann  mit dem Rasenmäher bei den letzten Mäheinsätzen ebenso geschehen wie mit einem Laubsauger mit spezieller Häckslertechnik. Hilfreich ist es zudem, das eher feuchtigkeitsarme Laub mit Ernteabfällen vom Gemüsebeet und Rasenschnitt zu mischen.

Zur Beschleunigung des Rotteprozesses sollten Gartenfreunde immer wieder lagenweise auch Compo Schnell-Komposter plus Guano dazwischen streuen. Durch diese Maßnahme wird die biologische Aktivität der rottefördernden Mikroorganismen nachhaltig verbessert. Auch aus Eichen-, Buchen- und Kastanienlaub entsteht so wertvoller Kompost, der dann schon im kommenden Gartenjahr als Mulchkompost der natürlichen Humusbildung des Bodens zugute kommt.
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